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Gespräch zwischen Quetzal von der plejarischen Föderation 
und ‹Billy› Eduard Albert Meier, BEAM 

Achthundertsiebenundvierzigster Kontakt Samstag, 27. Mai 2023 
9.21 Uhr 

Quetzal Heute bin ich schon früh hier, denn ich will zeitweise sehen, wie sich alles bei der Passiv-Generalversammlung 
ergibt.  – Sei jedoch gegrüsst, mein Freund. 

Billy Ebenfalls, sei willkommen und auch gegrüsst. Auch ich muss wohl hie und da raus, denn es wird wohl so sein, 
dass ich gerufen werde. Es geht ja einfach nicht ohne … 

Quetzal Das ist so, doch erst will ich dir berichten, was Ptaah übermittelt. 

Billy  Aha, dann lass hören, was zu berichten ist. 

Quetzal Es geht darum, dass ich dich daran erinnern soll, … 

Billy Das habe ich nicht vergessen, folglich werde ich bei Gelegenheit mit Eva und womöglich mit Andreas darüber 
reden. Es wird aber schwierig sein, denn die richtigen Personen dafür zu bestimmen, das ist nicht leicht, und ausserdem 
denke ich, dass nicht mehr als 3 oder höchstens 4 Personen dafür verantwortlich sein sollten, denn zu viele Köche verderben 
den Brei, wie bei uns gesagt wird. Jedenfalls werde ich diesbezüglich meine Gedanken zu Rate ziehen und dann vorerst 
zumindest einmal mit Eva und Andreas darüber reden, weil ich mir sicher bin, dass beide durchwegs das Problem gleicher-
massen beurteilen, wie ich selbst. 

Quetzal Ptaah sagte, dass du es regeln sollst, denn wenn du … 

Billy Natürlich, es muss alles geregelt sein. Auf die lange Bank schieben kann ich es ja auch nicht mehr, weshalb ich es 
in den nächsten Tagen so oder so in Angriff nehmen werde. 

Quetzal Das wird gut sein. – Und dies ansprechen solltest du, wie Ptaah erklärte, weil es wirklich sehr wichtig sei. 

Billy Natürlich, da hat er ja recht, denn es ist wirklich notwendig, und zudem frage ich mich, ob vielleicht das Gremium 
eine Entscheidung treffen kann, was ich diesbezüglich Ptaah fragen will, ob er das für mich tun würde? 

Quetzal Deine Idee ist wirklich bemerkenswert, und daraus kann ich entnehmen, dass du tatsächlich weit vorausdenkst 
und das Problem effectiv so erkennst, wie es tatsächlich ist. Dies nämlich in der Hinsicht, dass die … 

Billy Das stimmt, aber deswegen ist es nicht notwendig, dass du dich in Laudabelei ergehst, denn es ist doch klar, dass 
ich mir um das Ganze Gedanken machen muss, und dass es wirklich dann auch funktioniert. Wenn dann die Personen, die 
bestimmt werden, allerdings auch weg sind, die ja ebenfalls vor dem gleichen Problem stehen wie ich, dann fragt sich …  
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Quetzal  Ja, damit stellst du eine Frage, die ich nicht beantworten kann, denn …  
 
Billy Eben, doch lassen wir das. Frage aber einmal Ptaah, was er dazu meint, dass vielleicht das Gremium …  
 
Quetzal Das kann ich, doch wird es erst am 6. Juni sein, denn bis dahin ist er zwar nicht unerreichbar, doch derart beson-
ders beschäftigt, dass er nicht gestört werden soll.  
 
Billy Dann natürlich, ja nun. Aber wenn du mit ihm reden kannst, dann frage ihn doch danach, ob wir wieder beson-
dere Vorsicht walten lassen sollen bezüglich der Corona-Seuche, denn er hat mir vor seinem Weggehen noch gesagt, dass 
eine neue Corona-Welle ab ca. Mitte des Jahres drohe, wenn in China nicht richtig geschaltet resp. gehandelt werde. Dies 
nämlich deshalb, weil es infolge enormer Sicherheitsvernachlässigung kommen könne, dass sich in China alles neuerlich 
verbreite, folglich durch weitere Sicherheitsmissachtung die Seuche auch in neuer Mutation wieder in die Welt hinausge-
tragen werde. Dies sei möglich, weil die verantwortungslose Unvorsichtigkeit und Aufhebung der Sicherheitsmassnahmen 
bezüglich der Corona-Seuche, die durch die Regierungen aller Länder aufgehoben wurden, die Seuche folglich abermals 
zuschlagen könne. Dies aber, so sagte Ptaah, sei so oder so eine Sache, die der Verantwortungswahrnehmung entspreche, 
und zwar aller Regierenden aller Regierungen weltweiter Form.  
 
Quetzal Das ist es auch ohnehin, und zwar nahezu in allen Staaten der Erde. Und diesbezüglich kann ich auch selbst 
Auskunft erteilen, ohne dass Ptaah besonders danach gefragt werden muss. Weil die Sicherheitsmassnahmen bezüglich 
der Corona-Seuche durch die Staatsführenden verantwortungslos beendet wurden, so ist diese praktisch noch immer in 
jedem Staat weiterhin gegenwärtig und kann unverhofft und trotz aller Vorsicht wieder Opfer fordern. Die Seuche wandelt 
sich dabei fortlaufend und löst Leiden und Krankheiten aus, die von den Medizinern sowohl vielfach falsch beurteilt werden, 
wie sie auch völlig falschen Ursachen zugeschrieben werden. Es ergibt sich nach unseren neuesten Erkenntnissen auch, 
dass die Corona-Seuche – die wir bewusst als solche nennen, weil sie es tatsächlich auch ist – noch immer gegenwärtig ist, 
wenn auch in stark minderem Mass, doch kann sie plötzlich wieder lebensgefährliche Formen annehmen, denn es … 
 
Billy … entschuldige bitte, es ist doch so, dass die Seuche, die gegenwärtig zwar nicht grassiert, doch noch in jedem 
Land gegenwärtig ist – zwar nicht gerade häufig –, doch ist sie wohl nicht gerade für jeden lebensgefährlich, oder? 
 
Quetzal Für den einen oder anderen Menschen schon, denn die Immunität resp. das körperliche Abwehrsystem ist mass-
gebend dafür, wie auf eine Corona-Infektion reagiert wird. 
 
Billy Das bedeutet, dass die einen Glück und die anderen aber Pech haben. – Dass die Seuche aber noch immer gegen-
wärtig ist, das wird bagatellisiert und gar verschwiegen von den Regierungen und der Presse, bei der die Regierungen die 
Finger sowieso im Spiel haben und bestimmen, dass alles Wichtige verheimlicht wird, was das Volk wissen müsste, aber 
einfach dumm gehalten wird.  
 
Quetzal Das ist tatsächlich so, denn auf der Erde werden alle Völker von ihren gewählten oder durch eigene Kraft an die 
Macht gelangten Staatsführungen belogen und betrogen, wie auch allen Völkern sehr vieles verheimlicht wird, was des 
Rechtens wäre, dass die Völker über die Medien orientiert und informiert werden. 
 
Billy Was bei euch ja unmöglich ist, weil keine Lügenmedien und Lügenregierungen möglich sind und politisch auch 
nichts geheimerweise oder betrügerisch abläuft. Auch geht es bei euch nicht an, dass ein Für oder Wider von Führungskräf-
ten eine zu fällende Bestimmung beeinflussen darf, sondern alles zu einer Bestimmung Anfallende ist völlig neutral zu 
handhaben, ohne dass in irgendeiner Form ein JA oder NEIN oder eine sonstige Ansicht oder Meinung vorgegeben ist. Dies 
ist bei euch so, wenn ich Sfath richtig verstanden habe, wie auch Semjase und auch Ptaah erklärte, als ich kürzlich mit ihm 
darüber gesprochen habe.  
 
Quetzal Deine Darlegung ist richtig und sagt das aus, was effectiv richtig ist.  
 
Billy Es ist aber auch so, wie wir wissen, dass die Corona-Seuche noch immer vorhanden ist, wie auch, dass wir bei 
grösseren Menschenansammlungen vorsichtshalber Atemschutzmasken tragen sollen. Das hat ja Ptaah ausdrücklich ge-
sagt, wobei er aber sagte, dass wir heute die Passiv-GV ohne Masken durchführen können, wenn wir uns an die Regel halten 
und nur angemeldete Mitglieder zulassen. Da können wir also annehmen, dass alles seinen guten Lauf nehmen wird. 
 
Quetzal Das ist anzunehmen. Doch jetzt will ich für kurze Zeit weg, um zu sehen, was sich ergibt bei der Versammlung. 
Auch anderes haben wir noch zu besprechen, wie ich auch einiges wissen will, was Ptaah und du jeweils besprechen bezüg-
lich des Wiederaufkommens des NAZI-Wesens in Deutschland und anderswo. Ptaah erklärte, dass selbst Kinder und Halb-
wüchsige in Schulen und auf den Strassen betroffen werden, wie aber auch viele, die ihren Frust und ihre politisch bedingte 
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Unzufriedenheit sowie ihren Hass durch Demonstrieren und damit verbundene Gewalt zu befriedigen suchen. Und in Kürze, 
so sagte er, werde es in übler Weise irgendwo in Deutschland im Grossen wieder geschehen, dass rechtsradikale und links-
radikale NAZIgleiche Gruppierungen demonstrativ und bösartig Terror veranstalten würden. Dies, wie auch die kriminelle 
Organisation ‹Letzte Generation› infolge ihrer von Amerika aus gesteuerten schadenbringenden Aktionen noch einiges von 
sich reden machen wird, wie anderweitig auch die links und rechts gerichteten Gruppierungen, derenthalben zur Zeit straf-
rechtliche Schritte unternommen werden. Auch erwähnte er, dass in Deutschland wieder offen religionsmässiger Rassen-
hass aufflammen werde, insbesondere gegen die Gläubigen des Islam, wie jedoch – wie seit jeher – auch gegen die Juden, 
wobei auch Schaden angerichtet werde an menschlichen Errungenschaften. Doch, wenn du es willst, können wir über diese 
von Ptaah angekündigten Vorkommnisse weitersprechen, wenn ich zurück bin, denn jetzt will ich nochmals nachsehen, was 
sich bei der Passiv-Versammlung ergibt. Bis dahin …  
 
Da bin ich wieder, und wir können uns weiter unterhalten. Aber ich muss dir schon sagen, dass ich mich geekelt gefühlt 
habe. 
 
Billy ? – Warum denn? – Ist etwas nicht sauber oder etwas Ekliges dort unten im Schulhaus?  
 
Quetzal Nein, aber ich habe mir erlaubt, die weitere Umgebung des Ortes in Augenschein zu nehmen. Dabei habe ich 2 
eklig verunstaltete junge Frauen gesehen. Es ist mir unverständlich, dass sie sich derart ekelhaft verunstalten können. 
 
Billy Du sprichst in Rätseln, denn ich kann mir nicht vorstellen, dass sich Frauen so verunstalten, dass du dich ekelst 
davor. Was oder wie war das denn? 
 
Quetzal So etwas habe ich vorher noch nie gesehen. Die beiden Personen schritten normal der Strasse entlang, doch 
beide hatten unnatürlicherweise ihre Lippen mit roter Farbe bestrichen. Es war wirklich ekelhaft anzusehen.  
 
Billy Und das hast du vorher tatsächlich noch nie gesehen? 
 
Quetzal Das habe ich nicht – nein, und ich bin wirklich schockiert. 
 
Billy Ach so, das siehst du aber alltags, wenn du auf der Erde auf den belebten Strassen einhergehst. 
 
Quetzal Das habe ich auf der Erde noch niemals zuvor getan, doch heute wollte ich den Ort besichtigen, den ihr für die 
Passiv-Versammlung ausgewählt habt. Dass ich dabei das Ekelhafte sehen konnte und ich mich dabei schockierte, das habe 
ich nicht erwartet. 
 
Billy Das Ekelhafte, was du gesehen hast, was ihr eben auf Erra nicht kennt, hat meines Erachtens den Hintergrund 
des Fehlens der Selbstachtung und des Selbstwertgefühls. Es ist für mich durchaus zu verstehen, dass du die ‹Malerei› der 
Frauen an ihren Lippen ekelhaft findest, das empfinde auch ich so, wie auch viele andere Erdlinge, und zwar nicht nur 
Männer, sondern auch Frauen, die sich ganz normal benehmen und sich niemals hergeben würden, sich selbst zu verun-
stalten, indem sie sich die Lippen bemalen, wie das Frauen tun – auch Männer, jedoch etwas anders. Dazu werden soge-
nannte Lippenstifte verwendet, die käuflich in verschiedenen Farben erworben werden können, und deren Anwendung 
diverse Frauen gut finden, weil sie offenbar irr-dumm glauben, dass sie dadurch attraktiver wirken würden und ‹hübscher› 
seien, was aber genau gegenteilig der Fall ist. Darum bemalen sie sich mit Lippenstiften und merken nicht, dass sie auf 
normaldenkende und normalempfindende Menschen – Frauen und Männer – abstossend oder eben ekelerregend wirken, 
wie in deinem Fall. 
 
Quetzal Es wirkt effectiv ekelerregend und wirklich schockierend, und zwar nicht nur der Anblick, sondern auch deshalb, 
weil solcherart nichtdenkende und fühlende Menschen nicht nur dumm, sondern auch offensichtlich geradezu krank und 
nichtig bezüglich ihres Selbstwertgefühls sind, wie du sagst. 
 
Billy Das kann man jenem dummen weiblichen Geschlecht bestimmt nicht plausibel erklären, das verfressen ist in die 
dumme Ansicht, dass diese Kriegsbemalung sie hübscher und schöner mache, wie das irrig angenommen wird. Dies auch 
dann, wenn sie sich liften lassen, wenn sie ihre Gesichtshaut usw. straffen lassen und irr glauben, dass sie dadurch jünger 
und hübscher aussehen würden. Auch Männer sind so irr und blöd und tun dies, und sie lassen sich operativ auch Haare 
‹einpflanzen›, wenn ihnen diese altershalber oder sonst wie ausgehen.  
 
Quetzal Personen, die solches tun, Männer wie Frauen, haben meines Erachtens kein Selbstwertgefühl und keinerlei 
Selbstachtung, wie du sagst, folglich sie in einem Glauben leben, der ihnen persönliche Schande und Minderwertigkeit vor-
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gaukelt, wenn sie sich nicht mit Farbe bekleckern oder sich operativ verändern lassen, wie sie auch dem Wahn verfallen, 
dadurch eine bessere Attraktivität geniessen zu können. 
 
Billy Damit hast du wohl recht, denn wenn sich viele Erdlinge weiblichen oder männlichen Geschlechts infolge Krank-
heit oder des Älterwerdens verändern, eben bezüglich des Aussehens, der Haut, der Falten im Gesicht und am Körper, wie 
auch hinsichtlich des Gehens usw., dann wollen sie dies künstlich verändern und das verdecken, was sich naturmässig eben 
ergibt. Es gibt sogar Erdlinge, die begehen deshalb Selbstmord oder versinken in einem elenden Selbstmitleid und siechen 
den Rest ihres Lebens dahin. Gleichermassen sind gewisse Erdlinge irgendwie irr und Scheindenkende, wie es der Fall ist, 
wenn irgendwelche Leiden und Schmerzen auftreten, wenn eine Verstümmelung geschieht oder eine Extremität verlustig 
geht, denn dann wird einfach der Pickel ins Korn geworfen. Es wird dann sehr oft einfach krank und leidend gespielt, anstatt 
sich zusammenzureissen und alle Energie und Kraft zu mobilisieren, sich aufzuraffen und alles zu tun und sich zu bewegen, 
um allen auftretenden Übeln entgegenzuwirken. Oft wird mir geklagt und gesagt «du hast gut reden, denn du hast ja nicht 
das, was ich habe, und meine Schmerzen erst recht nicht, du weisst ja nicht, wie das wirklich ist». Doch, ich weiss das, denn 
ich habe, wie du ja weisst, in der Türkei Mitte der 1960er Jahre meinen linken Arm bei einem Busunfall eingebüsst, und 
seither habe ich Schmerzen, manchmal derart arg, dass ich ‹in die Luft gehen könnte›, doch immer kann alles bewältigt 
werden, und zwar ohne Stöhnen und Klagen. 
 
Quetzal Das, was du sagst bezüglich Leiden, Schmerzen und dem Verlust von Gliedmassen und der Lokomotion bedarf 
der Selbstkontrolle und Selbstinitiative, das entspricht wohl der Notwendigkeit, wie sicher auch der Selbstbeherrschung 
bezüglich des Ganzen der Vorkommen und Stärke der Leiden und der Schmerzen. Diesbezüglich kann ich nicht eigene Er-
fahrungen oder sonstige Erkenntnisse anführen, denn ich habe … 
 
Billy … musst du ja auch nicht, denn du hast ja glücklicherweise keine solche Beschwerden. 
 
Quetzal Ja, das wollte ich sagen, wie auch, dass es doch keiner Schande entspricht, alt zu werden, weil sich demzufolge 
im Aussehen irgendwie Veränderungen ergeben, wenn ich meine Ansicht sagen darf. Folglich ist es mir umso unverständ-
licher, dass schon junge Menschen sich mit Farbe bestreichen, um vermeintlich hübscher zu erscheinen, sie sich damit aber 
wahrheitlich verunstalten.  
 
Billy Gut gesagt, dann haben wir aber wohl genug darüber gesprochen; daher etwas anderes, das eigentlich schon 
immer an die Öffentlichkeit gehörte, jedoch dieser bisher mit faulen Ausreden die Wahrheit verschwiegen wurde. Was 
denkst du dazu, ob besonders die USA bezüglich der vielen Sichtungen hinsichtlich UFOs resp. Unbekannten Flug-Objekten 
endlich öffentlich dazu stehen werden, was sie wissen und nicht immer alles ableugnen und lächerlich machen? Ptaah sagte 
kürzlich, dass diesbezüglich etwas im Tun sei, dass nämlich zumindest eine namhafte Gruppierung nun von der Regierung 
und vom Militär endlich fordern wolle, dass die irre Geheimniskrämerei endlich aufgeben und das Material und Wissen 
bezüglich den UFOs freigeben soll. 
 
Quetzal Das ist richtig und wird diesbezüglich in nächster Zeit in der Staatsführung und beim Militär einige Aufregung 
verursachen, denn dieses schon lange vorbereitete Anliegen wird tatsächlich an die Staatsführung und an das Oberkom-
mando des Militärs herangetragen werden und erfolgen, doch was sich daraus ergibt, das wird nicht das sein, was bezüglich 
der Anfrage erhofft wird. Unsere Feststellungen diesbezüglicher Form ergaben, dass nicht der wahre Wille besteht, ernst-
haft auf dieses Anliegen einzugehen, denn es müssten Geheimakten aufgedeckt werden, die insbesondere Militärgeheim-
nisse offenbaren würden, was jedoch vermieden werden soll. Diese beinhalten zwar nicht Aufzeichnungen, die sich auf die 
universellen Frequenzen beziehen, durch diese allein Materialien und Raumflugkörper b… … Auch sind keinerlei Aufzeich-
nungen dabei, die sich auf die für Erdenmenschen noch immer geheimnisvollen Frequenzen von 110 Hertz und hoch dar-
über hinaus beziehen, wodurch … Es ist auch … Und was in m… …  
 
Billy Nun aber musst du stoppen, denn schon Sfath hat gesagt, dass ich darüber nicht offen reden soll, als wir zusam-
men bei Pythagoras waren und er ihm damals diese Dinge gesagt hat, und zwar unter Abnahme des Versprechens, dass 
dieser nicht darüber sprechen dürfe. Pythagoras war angefressen religiös-gläubig – daran erinnere ich mich noch genau –, 
was ich damals nicht gut an ihm fand. Das meinte dann später auch Sfath, und sagte auch, dass dem Mann diese Gläubigkeit 
von seinen Eltern und seinem Umgang mit seinen Bekannten indoktriniert worden sei. Sfath erklärte ihm aber trotzdem 
viele Dinge, wobei ich mich erinnere, dass er ihm auch sagte – wie er es aber auch anderen ‹Grössen› bei unseren Vergan-
genheitsreisen sagte –, dass alle Planeten im Sonnensystem ihre eigene Musik hätten, wozu er mir erklärte, dass er damit 
Frequenz meinte. Das aber, sagte er, werde zur damaligen Zeit von den Erdlingen nicht verstanden, weshalb er eben ‹Mu-
sik› sagte. Er erklärte verschiedenen Personen schon in der Zeit der Antike, dass das Sonnensystem viel weiter hinausreiche, 
als die Erdenmenschen noch in sehr ferner Zeit annehmen würden, wobei er sagte, dass er damit auch die heutige Zeit 
anspreche. Auch alle Planeten in den Weiten des Universums hätten ihre eigene ‹Musik›, eben Frequenz, lehrte er die 
Leute, die wir besuchten. Auch als wir in Tehihtuan waren, oder wie die Stadt hiess, sagte Sfath, und zwar sehr ausdrücklich, 
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dass ich meiner ganzen Lebtage darüber schweigen soll, was es mit den … auf sich hat und … Also denke ich, dass ich beim 
Abrufen unseres Gesprächs für all das nur Pünktchen setze, was nicht gesagt werden soll, weil es zumindest zur gegenwär-
tigen Zeit noch nicht gut wäre, dies offen zu nennen. Es wird ja in Zukunft durch die Erfindung der Künstlichen Intelligenz 
schon genug Unheil angerichtet werden, weshalb ich finde – was ja auch Sfath damals sagte –, dass es nicht gerade für die 
Erdlinge und deren Zukunft und Weiterbestehen förderlich sein würde, wenn sie die Geheimnisse der Wirkung und … er-
forschen und erkennen und diese dann umsetzen würden. Er sagte auch, dass … und … würde. Ausserdem sah ich dann, 
natürlich zusammen mit ihm, was sich zukünftig sowieso an Unheil ergeben würde, wenn die Erdlinge aus eigener Erfin-
dungsgenialität darauf stossen und alles anfertigen würden. Dies jedoch wird viel später als zur heutigen Zeit noch Zu-
kunftsmusik sein, was ich nicht mehr erleben werde. 
 
Quetzal Darauf muss ich wohl nichts antworten, aber auf das vorher Gesprochene habe ich zu sagen, dass es in Amerika 
gegeben ist, dass wahrheitlich die Macht des Militärs und der Geheimdienste über derjenigen der Staatsführung steht. 
Folglich ergehen bezüglich der ganzen Geschehen und aller Machenschaften hinsichtlich der Ukraine diese derart hinter-
hältig von diesen aus, die bestimmen, was sein soll. Folgedem werden die Staatsführenden untergründig beeinflusst, die 
dann exakt das politisch arrangieren, was ihnen unheilvoll eingeflüstert wird.  
 
Billy Das ist wohl die hauptsächliche Kraft und Macht der Dunkelregierung Amerikas, und das ist dann wohl das Ende 
des Liedes, oder?  
 
Quetzal Wenn du damit sagen willst, dass … 
 
Billy … ja, das meine ich, eben, dass die Sache entweder nur halbbatzig gehandhabt oder von vornherein abgeschlagen 
und im Sande verlaufen wird, nämlich, dass … nun ja, du weisst schon, was ich meine. 
 
Quetzal Das sind tatsächlich die Möglichkeiten, wie sich diese aber mit grosser Wahrscheinlichkeit ergeben werden. Von 
diesen Quellen geht es auch aus, dass sich – wie Ptaah erwähnte und ich dir sagen soll –, völlig unverantwortlich ¼ aller 
Staaten der Erde zusammenschliessen werden, um sich gegen Russland resp. Putin zu verschwören, indem sie beschliessen 
werden, die Ukraine, jedoch in Wahrheit den Kriegshetzer Selensky mit allen möglichen Hilfen zu unterstützen. Dies, wie 
auch, um Russland zusammenbrechen zu lassen, wozu von den genannten Kräften Amerikas alles unternommen wird, um 
Gruppen in Russland und der Ukraine aufzubauen, zu organisieren sowie hilfreich zu assistieren, damit richtig agiert wird. 
Die Propaganda und die Verlogenheit Amerikas und das machtgierige Streben sowie das betrügerische Heucheln Selenskys 
führt die falschdenkenden und falschbeurteilenden sowie die sich irreführen lassenden Staatsführenden zu falschen Be-
schlüssen, die zu unbedachten Waffenlieferungen und anderen falschen ‹Hilfeleistungen› diverser Staaten führen. Ausser-
dem führten alle Bemühungen der Unruhestiftung dazu – offensichtlich durch Amerika angestrebt sowie durch die Heuche-
lei des kriegssüchtigen Selensky –, dass eine tiefste Parteilichkeit entstand. Jetzt aber will ich wieder weg und sehen, was 
sich bei der Zusammenkunft der Passivmitglieder ergibt. Also, dann werden wir nachher unser Gespräch wieder fortsetzen. 
…  
 
Billy … Da bist du ja wieder, dann will ich dort fortfahren, wo wir unser Gespräch unterbrochen haben, wenn du etwas 
zu berichten hast bezüglich der Zusammenkunft in Wila? 
 
Quezal Nein, das habe ich nicht. 
 
Billy Gut, dann folgendes: Natürlich kann und darf ich bei allem, was ich gesagt habe und noch zu sagen habe, Russ-
land und damit auch dessen Präsident Putin nicht in Schutz nehmen oder besser als Selensky beurteilen, denn er hat den 
Krieg angeordnet und steht dafür im Unrecht, und zwar auch, wenn Amerika der schuldige Part in der Beziehung ist, dass 
es Putin praktisch zu seiner Unrechts- und Verbrechenshandlung gezwungen hat. Für eine Kriegsführung gibt es niemals 
eine Entschuldigung, wie auch nicht für völlig verantwortungslose Elemente, die in irgendeiner Weise Beihilfe leisten, ob es 
mit Waffen und Finanzen oder irgendwelchen anderen Dingen ist, durch die ein Krieg und damit das Morden, Zerstören 
sowie Vernichten weitergehen kann. Es ist völlig irr und verantwortungslos sowie friedenswidersinnig, Waffenlieferungen 
und andere kriegsmässig nutzbare Dinge für Angriffe oder Verteidigung zu liefern. Das besagt, dass weder an die eine noch 
andere Partei Waffenlieferungen oder sonst etwas an Kriegsdienendem, wie Waffen, Munition, Mordgeräte, Zerstörendes 
und Vernichtendes usw. geliefert werden darf, und zwar weder aus Freundschaft, Angst, Profitgebaren oder aus irgendwel-
chen anderen Gründen. Was nun aber diverse Landesregierungen und Teile deren Bevölkerungen tun, ist nicht nur partei-
isch und falsch, sondern völlig verantwortungslos und beweist, dass die Regierenden als Regierende keinen Pfifferling von 
Wert, sondern Elemente sind, denen die Fähigkeit zu einer Regierungsführung und Volksführung völlig fehlt. Darum gärt es 
auch heimlich in den Regierungen, wie Ptaah sagt, nämlich dass jene, welche nicht mit den Neo-NAZIs der Regierungen 
gleichen Sinnes sind, versuchen, diese zu unterlaufen. Die Unrechtschaffenen sind keinen Deut besser und gleicherart 
scheindenkend und handelnd wie die in der Schweiz, die von der Regierung aus wider alle Neutralität handeln und diese 
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zur Sau machten, indem sie Sanktionen von der Europadiktatur übernommen und gegen Russland angewendet haben. Und 
unsere Neutralität dieserart zur Sau machende Elemente gibt es auch bei Waffenherstellern und im Volk, die Panzer an die 
Ukraine zu liefern gedenken, wie auch solche, die als Söldner, auch Schweizer und viele Polen usw., auf der Seite Selenskys 
gegen die Russen morden, wie das anderweitig aber auch in Russland mit Söldnern der Fall ist. Sie alle, also die Söldner und 
auch die Regierenden, und die sonstigen Formen, die im Krieg in der Ukraine für Selensky oder Putin irgendwie mitmischeln, 
sind lausige verbrecherische Elemente, die ihrer Gesinnung gemäss nicht anders sind als die NAZIs und NAZI-Befürworter 
im Weltkrieg 1939 bis 1945. Die Söldner tun ihr blutiges Handwerk nicht, um damit der Ukraine zu helfen, sondern, um 
ihrer persönlichen Lust und Freude des Tötens und Mordens zu frönen. Anderweitig ist zu sagen, dass jede Form bezüglich 
einer Parteilichkeit, wie eine Waffenlieferung oder sonstige Hilfeleistung an ein kriegführendes Land, egal ob zum Angriff 
oder zur Verteidigung, den Fortbestand der Kriegsführung fördert, wodurch nicht nur Menschen und Lebensformen der 
Natur sinnlos gemordet und getötet werden, sondern auch Tiere, Getier und viele andere Lebensformen. Dies nebst dem, 
dass auch menschliche Errungenschaften und die Natur selbst sowie viele Werte am Planeten Erde selbst sinnlos zerstört 
und vernichtet werden. Und wenn ich dies schon nenne, dann ist wohl auch das zu erwähnen, was Ptaah sagte, dass nämlich 
Amerika und dessen Geheimdienst hinterrücks bemüht sind, geheimerweise in Russland und der Ukraine Gruppierungen 
zu bilden, die sich gegen Putin, das russische Militär und die russische Regierung richten und dieserart negativ irgendwie 
aktiv werden. Das ist meines Erachtens nichts anderes als Volksverhetzung, was ebenfalls eine Art von Krieg und darauf 
ausgerichtet ist, den amerikanischen Wahn der Hegemonie zu verwirklichen. 
 
Quetzal Das ist zweifellos der Fall, wobei wir aber die Erkenntnis gewonnen haben, dass das Gros des amerikanischen 
Volkes bezüglich des Hegemoniewahns und des Gebarens der US-Armee als Weltpolizei nicht orientiert, sondern des fal-
schen Glaubens ist, dass Amerika um Frieden in der Welt besorgt sei und sich deshalb weltweit militärisch betätige. 
 
Billy Das ist typisch, und so in etwa habe ich mir das auch vorgestellt, denn wie in jedem Land wird ja das Volk für blöd 
verkauft, und zwar von den meisten der Regierenden, die sich als Bessere und auch als gescheite Menschen wähnen, wäh-
rend sie aber dumm wie Bohnenstroh sind, während nur wenige der Regierenden wirklich auf der Seite des Volkes sind. In 
der Regel wird in praktisch allen Ländern dem Volk vieles verheimlicht und als streng geheim eingestuft, eben wohl darum, 
weil es für blöde und unzurechnungsfähig eingestuft wird. Dieserart läuft wohl der Hase, und wer das im Volk kapiert und 
es auch sagt, der wird als Querulant oder Rechtsextremer beschimpft und muss noch gewärtigen, dass er vor das Straf-
gericht zitiert und bestraft wird. Dies wie auch, dass ihm Knebel zwischen die Beine geworfen werden und er dann bezüglich 
allem Möglichen und Unmöglichen bis aufs Blut schikaniert und ihm dieses und jenes verboten wird. Dies geschieht effectiv 
in vielen Ländern, und zwar auch bezüglich dessen, dass noch sektiererische Aspekte in der Weise mitspielen, dass Men-
schen, die nicht an den Unsinn eines ‹lieben Gottes› glauben, sondern Selbstdenkende und Realdenkende sind, deswegen 
verfolgt oder gar hingerichtet werden. 
 
Quetzal Davon weiss ich, weil uns Ptaah oft davon berichtet hat, wie auch Florena und Bermunda. Du bist ja oft mit ihnen 
… Aber ich denke, dass ich jetzt gehe und mich an der Natur gütlich tue. 
 
Billy Wie du meinst, Quetzal. Dann geh – und ich mache mich an die Arbeit, um das Gespräch abzurufen und nieder-
zuschreiben, eben all das, was wir heute gesprochen und angeführt haben. Leider braucht es wieder viel Zeit, denn es hat 
sich nichts gebessert mit dem Dazwischenfunken durch die sektiererischen Energien. Auch ist bisher Arlion noch nicht auf-
gekreuzt, obwohl … 
 
Quetzal … er wird noch kommen, doch du musst ihm dazu Zeit lassen. 
 
Billy  Da bleibt mir wohl nichts anderes übrig, als zu warten. 
 
Quetzal Das ist so. Auf Wiedersehn – doch ich bin ja nicht weit weg, wenn du …  
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